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 SoftwareExpert dient der exakten Messung des
Softwareumfangs  und  der  darauf  aufbauenden
Abschätzung wichtiger Kennzahlen für das Projekt
Controlling. Diese App basiert auf der Anwendung
der  COSMIC  Function  Point  Methode (als
International  Standard ISO/IEC 19761)  in einer
vereinfachten Form (als LeanCOSMIC1) und misst
den Softwareumfang durch Nutzung des Buttons
"Klick  zur  Softwaremessung".  Bis  zu  20  so-
genannte  funktionale  Prozesse  und  bis  zu  15
assoziierte  Datengruppen  (als  Identifikation  der
COSMIC  Metriken  (Datenbewegungen))  können
definiert bzw. erfasst werden. Die Bestimmung der
COSMIC  Function  Points  (CFP)  mit  den  vier
Basismetriken  Entries,  Exits,  Reads  und  Writes
kann  dann  über  den  COSMIC  FP  Messungs-
Button erfolgen,  wobei jeder  funktionale Prozess
seine  CFPs  erhält  und  die  totalen  CFPs  (Total
CFP) stets ebenso angezeigt werden.  

Diese  App  ermöglicht  auch  die  Anwendung  der
verkürzenden COSMIC Methode als Early & Quick
Methode und  den  sogenannten  lokalen
Erweiterungsansatz  für  die  CFPs  jeden
funktionalen  Prozesses  (speziell  zur
Berücksichtigung  des  "inneren"  Software-
funktionalitätsumfangs) als Erweiterungsmethode.
Die Messdaten können unter einem Namen in die
App-Datenbasis gespeichert  und  ggf.  später
wieder geladen werden.

Der  besondere  Vorteil  dieser  App  ist  die  Möglichkeit  der  Abschätzung  wichtiger
Projektmerkmale  (Kosten,  Dauer,  Aufwand,  Fehler  usw.)  und  deren  Übersicht  in  einem
sogenannten  Projekt  Dashboard  sowie  einer  speziellen  Übersicht  zu  weiteren Projekt-
Metriken.. Dabei können die zuvor bestimmten sogenannten COSMIC Function Points als
Softwareumfangsmaß  verwendet  werden,  aber  auch  andere/eigene  Softwareumfangs-
vorgaben, wie z. B. IFPUG Function Points, Use Case Points, Story Points usw.
 
Als speziellen Informationsservice sind unter Erfahrungen etliche (klassische) Erfahrungen
aus der Literatur zu Softwareprodukten, -prozessen und -paradigmen angegeben.

Für hilfreiche Informationen sorgen Links zur COSMIC Community, zum SML@b, zu unserer
Metrikenbibliography auf unserer GI-Webseite sowie Links zu den Risks von Peter Neumann
und zur SWEBOK Klassifikation für das Software Engineering im Allgemeinen.

 (sorry, SoftwareExpert app has a symbolic price)

Software-Umfangsmessung:

1  LeanCOSMIC bedeutet, dass spezielle funktionale Aspekte der COSMIC-Methode, wie das
auslösende Ereignis,  spezielle  Schichtenbildung und die Datenattribute  nicht  explizit  berücksichtigt
wurden, was die Anwendung der COSMIC-Methode aber nicht einschränkt.



Die Software-Umfangsmessung beginnt  gemäß der COSMIC-Methode mit  der Erfassung
der Merkmale der Messung in der Beschreibung der Messung (1).

Nach dieser Eingabe, werden die Funktionalen Prozesse (maximal 20) als Grundlage der
Umfangsmessung  definiert  (2).  Jeder  funktionale  Prozess  basiert  auf  (maximal  15)
Datengruppen für die Identifikation der Datenbewegungen (den COSMIC-Metriken).

Die  COSMIC CFP Messung basiert auf die Bestimmung der Anzahlen der  Entries, Exits,
Reads und  Writes dieser  Datenbewegungen  (3).  Die  Set  buttons unterstützen  die
Erfassung großer (Mess-) Werte.
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Jede Umfangsmessseite hat einen  Help button. Das  Help  für die Messung enthält  einen
Button zur Übersicht der sogenannten COSMIC Pattern (als Softwaremodellmuster), um die
Definition  bzw.  Beschreibung  des  zugrundeliegenden  COSMIC  Softwaremodells  zu
unterstützen.

Die Ergebnisübersicht zur Software-Umfangsmessung sind im Mess-Report angezeigt (4).

Für  eine  schnellere  CFP-Messung  kann  die  COSMIC Early  & Quick  Methode genutzt
werden. Dafür sind drei CFP-Werteklassen (minimal, mittel und maximal) für die funktionalen
Prozesse aus der Erfahrung vorzugeben und dann für jeden Prozess "schnell" anzuwenden.



Weiterhin kann die  COSMIC Methode der lokalen Erweiterung  genutzt werden,  um für
jeden  funktionalen  Prozess  eine  möglich  "interne"  Funktionskomplexität  bzw.  dessen
Umfang zu erfassen, denn die COSMIC-Metriken sind sogenannte I/O-Metriken.

Eine  COSMIC-Umfangsmessung  kann  gespeichert oder  geladen  werden  durch
Anwendung des Laden/Speichern-Buttons.

Beim Neuladen einer Messung oder bei einer unterbrochenen Messung sollte zuvor der in
der Mitte der Hauptseite befindliche „Löschen aller Werte ...“ Button betätigt werden.



Die  SoftwareExpert  App  ist  für  fünf  Sprachen  implementiert:  Englisch,  Deutsch
Französisch und Spanisch 

abhängig von der Spracheinstellung auf dem Smartphone/Tablet.

Software-Schätzungen:

Die  verschiedensten  Aspekte  und  Inhalte  bei  der  Software-Schätzung  wurden  in  der
SoftwareExpert  App berücksichtigt. Diese Software-Schätzungen  können unabhängig von
der  zuvor  durchgeführten  Umfangsmessung  nach  der  COSMIC-Methode  durchgeführt
werden.  Die  Schätzungen  beginnen  mit  der  Projektbeschreibung zur  Identifikation  der
Softwareprozessbewertung.

Natürlich kann dabei auch die zuvor berechnete Total CFP die Schätzgrundlage bilden.



Allerdings kann auch die eigene Umfangsmetrik,
wie z. B.  Lines of  Code (LOC), IFPUG Function
Points,  NESMA Function Points,  Feature Points,
Use  Case  Points und  Story  Points verwendet
werden  in  dem  man  zuvor  eine  Umrechnung
(Konvertieren)  dieser  Maßzahl  in  die  COSMIC
Function Points (CFP) vornimmt.

Dann  können  die  Schätzungen  vorgenommen
werden zum Aufwand, dem Test, den Kosten, der
Projektdauer,  dem Dokumentationsumfang  und -
aufwand, der Produktivität, der Team-Größe, dem
Projektrisiko  und  den  noch  vorhandenen
Softwarefehlern.

All  diese  Schätzungen  basieren  auf  dem/einem
Softwareumfang. 

Bei jeder Schätzung kann zwischen einem oder mehreren vorgegebenen Werten gewählt
werden, die von Experten  des Software Engineering aus der Literatur entnommen wurden.
Man sollte stets den  Durchschnittsbutton drücken, damit der jeweilige Wert auch in der
Zusammenfassung als  Project Dashboard zu sehen ist.Soll eine Schätzauswahl korrigiert
werden,  so  ist  der  entsprechende  Button  erneut  zu  drücken  und  der  Wert  wird
zurückgenommen (es erscheint i.a. 0.0). Prinzipiell kann jeweils auch der eigene Wert bzw.
die eigene Berechnungsformel verwendet werden. 

Folgende Abschätzungen sind in der SoftwareExpert App vorgegeben:

Entwicklungsaufwand- und Testabschätzungen



Kosten, Dauer, Dokumentations- und Team-Größen-Abschätzungen

Produktivitäts-, Risiko- und Fehlerabschätzungen

Alle Schätzwerte sind schließlich im  Projekt Dashboard zusammen gefasst. Diese Werte
können auch durch eine erneute Auswahl korrigiert bzw. neu berechnet werden. Außerdem



kann  auf  Basis  der  Schätzwerte  auch  eine  spezielle  Übersicht  zu  hilfreichen
Projektmetriken angezeigt werden, 

Software Experiences:

Der  Teil  der  Software-Erfahrungen  fasst  wesentliche  Regeln  und  Hinweise  aus  dem
empirischen  Software  Engineering  zusammen,  teils  ganz  allgemein  und  teilweise  sehr
detailliert.

Auch hier sind noch einmal Web Links zu unserer Metrikenbibliography, der Neumann Risks
Übersicht und der Software Engineering Beschreibung im SWEBOK angegeben.

Die SoftwareExpert App basiert auf unseren COSMIC-Büchern: 



Dumke, R., Abran, A.:

COSMIC Function Points – Theory and Advanced Practices

CRC Publ., Boca Raton, 2011 (334 p.) ISBN 978-1-4398-4486-1

and

Dumke, R., Schmietendorf, A., Seufert, M., Wille, C.:

Handbuch der Softwareumfangsmessung und Aufwandschätzung

Logos Verlag, Berlin, 2014 (570 p.), ISBN 978-3-8325-3784-5

Die  SoftwareExpert  App  isdt  für  die  Informatik-Ausbildung  sehr  hilfreich,  in  dem sie  die
Komplexität der Software und ihrer Prozessen verdeutlich. Als Schnellinformation für das  IT
Projekt Controlling ist sie ebenfalls in der Praxis eine zweckmäßige Unterstützung.


